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1 Einleitung 

1.1 Ausgangslage 
Der bestehende Fussgängerstreifen (FGS) Nr.1292 überquert die Bronschhoferstrasse 

und verbindet die Trottenstrasse zum Bildweg in der politischen Gemeinde Wil. Im 

Rahmen der Gesamtüberprüfung aller Fussgängerstreifen des Kantons St.Gallen wurden 

am «FGS Nr. 1292, Letten» Mängel festgestellt, welche mit dem vorliegenden Projekt 

behoben werden sollen. Dieses Projekt ist auf die Projekte der Gemeinde Wil (BGK 

Haupt-/Bronschhoferstrasse, Schulwegsicherheit) abgestimmt worden. In Absprache mit 

der Stadt Wil wurde das FGS-Projekt infolge Änderung der Busroute (Stadtbus Wil) ohne 

Berücksichtigung der Bushaltestellen erarbeitet. 

 

 
Abbildung 1: Projektperimeter gemäss 01.1 Übersichtsplan vom 22.08.2023 

 

 

1.2 Organisation 
Bauherrschaft 

Kanton St.Gallen 

Bau- und Umweltdepartement 

Tiefbauamt 

Lämmlisbrunnenstrasse 54 

9001 St.Gallen 

 

Projektverfasser/in  

Tiefbauamt Kanton St.Gallen 

Strassen- und Kunstbauten 

Strassenbau Neuhaus  

Tunnelstrasse 1  

8732 Neuhaus  
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2 Mitwirkung 

2.1 Zweck und Durchführung 
Der Kanton St.Gallen als Bauherr möchte die Bevölkerung über vorgesehene 

Strassenprojekte informieren und Gelegenheit zur Mitwirkung bieten. Hiermit sollen 

Direktbetroffene und die Öffentlichkeit frühzeitig im Planungsprozess miteinbezogen 

werden, um einerseits deren Inputs mit einzubeziehen und andererseits die Akzeptanz zu 

erhöhen. 

 

Das Mitwirkungsverfahren zum Projekt «FGS 1292, Letten» wurde vom 6. November bis 

6. Dezember 2023 durchgeführt. Der Öffentlichkeit standen während der Mitwirkung die 

Dokumente Stand Vorprojekt digital zur Verfügung. 

 

2.2 Eingegangene Stellungnahmen 
Während der Mitwirkung wurde 1 Eingabe eingereicht, mittels Onlineformular. Die 

Beantwortung der Eingabe erfolgt im Kapitel 4.2. 

 

2.3 Mitwirkende 
Die Eingabenverteilt sich wie folgt auf die mitwirkenden Organisationen und Gruppen: 

 

Privatpersonen/Organisationen/Gruppen Anzahl Eingaben 

Privatpersonen 0 Eingaben 

Organisationen (inkl. Politische Parteien) 1 Eingabe 

Unternehmen 0 Eingaben 

Total 1 Eingabe 

Tabelle 1: Verteilung Eingaben 

 

 

3 Ergebnisse 
In den folgenden Unterkapiteln sind die eingegangenen Anregungen zusammengefasst 

und ausgewertet. Die einzelnen Eingaben können dem Kapitel 4.2 entnommen werden. 
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3.1 Detaillierte Auswertung der Eingaben 
Nr. Bemerkungen der Mitwirkenden Anträge der Mitwirkungen Antwort Kanton St.Gallen Weiterbearbeitung 
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1 Besten Dank. Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir haben die Dokumente geprüft und 

erachten die Planung als gelungen. 

Insbesondere der zentrale Streifen 

gefällt uns, da er das Abbiegen in die 

Quartierstrassen erleichtert. 

Vielen Dank für die positive 

Rückmeldung. 

 X  

Tabelle 2: Detaillierte Auswertung der Eingaben 
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